
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  
 

Aus der Gemeinderatssitzung am 10.12.2008 
 

Beratung und Beschlussfassung zu den 
Verpflegungskosten in den Kindertagesstätten 
 

7 Jahre konnte der Preis für das Mittagessen in der 
Krippe und Kindergarten mit 1,30 € und im Hort mit 
1,80 € unverändert beibehalten werden. Die 
Preissteigerungen bei Lebensmitteln, Heizung, Strom 
usw. machen leider ab diesem Jahr eine Anpassung 
notwendig. Nach eingehender Beratung beschloss der 
Gemeinderat den weiterhin gestützten Essenpreis ab 
Januar um 0,15 € zu erhöhen. 
 

Beratung zum Haushaltsentwurf 2009 
 

Dem Gemeinderat lag ein ausgeglichener 
Haushaltsplan für das Jahr 2009 zur Beratung und 
Beschlussfassung vor. Er wurde in den Einnahmen 
und Ausgaben mit 2.015.820 € festgesetzt. Auf den 
Verwaltungshaushalt entfallen 1.712.770 € und auf 
den Vermögenshaushalt 303.050 €. Die Hebesätze für 
die Grundsteuer A und B sowie die Gewerbesteuer 
bleiben unverändert wie im Vorjahr. Auf der 
Einnahmenseite ist bei der allgemeinen Schlüsselzu-
weisung vom Land und der Einkommens- und 
Umsatzsteuer mit einer Erhöhung zu rechnen. 
Schwierig wirken sich dagegen die Ausgabensteige-
rungen bei der Kreisumlage und den Betriebskosten 
für Gebäude, Fahrzeuge und Geräte. aus. Im 
Vermögenshaushalt sind auch im kommenden Jahr 
wieder einige Investitionen geplant. Je nach 
Fördermittelbereitstellung sind die Erneuerung des 
Daches der Kindertagesstätte „Rotsteinzwerge und für 
die Feuerwehr der Erwerb von Digitalfunkgeräten 
vorgesehen. Außerdem sind geplant Schneefangzaun 
und Ausstattung für den Schulkeller anzuschaffen. Für 
den vom Bauhof genutzten Teil im Mittelhof ist der 
Einbau einer Treppe notwendig, damit die 
Lagermöglichkeiten im Obergeschoss genutzt werden 
können. Zur Verringerung des Schuldenstandes 
werden 28.000 € eingesetzt. Zum ausgelegten 
Haushaltsentwurf gab es folgende Änderungen: 
1. Erhöhung der Verwaltungskostenumlage um 8 T€, 
2. Aufnahme der Baumaßnahme „Erneuerung 
Friedhofszufahrten“ in Höhe von 30 T€. 
Nach eingehender Beratung beschloss der 
Gemeinderat einstimmig die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2008. Die öffentliche Bekannt-
machung erfolgt nach Genehmigung der 
Rechtsaufsichtsbehörde. 
 

Beratung und Beschlussfassung zu überplan-
mäßigen Ausgaben 
 

Der Bürgermeister informierte die Gemeinderäte über 
die Ursachen der Planüberschreitung bei den Personal-
kosten in der Kindertagesstätte „Rotsteinzwerge“. Die 
Gründe für die Mehrkosten sind die gestiegene Anzahl 
an zu betreuenden Kindern, da der Betreuungs-
schlüssel einzuhalten ist, sowie Tarifsteigerungen. Der 
Gemeinderat beschloss deshalb, überplanmäßige 
Ausgaben in Höhe von 12.000 € in der Haushaltsstelle 
46401.41400. bereitzustellen. Der Betrag wird durch 
Steuermehreinnahmen abgedeckt. 
 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung zur Grundsteuer- 
festsetzung für das Kalenderjahr 2009 

 
1. Steuerfestsetzung 
Die derzeit gültigen Steuerhebesätze der Gemeinde Rosenbach 
betragen: 

 

   290 v.H. für Betriebe der Land- und  
   Forstwirtschaft (Grundsteuer A) und 
   380 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B). 

 

Für diejenigen Steuerpflichtigen, die für das Kalenderjahr 2009 
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, 
wird auf Grund von § 27 Absatz 3 Grundsteuergesetz die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2009 in der selben Höhe wie 
für das Kalenderjahr 2008 durch öffentliche Bekanntmachung 
festgesetzt. 
 

Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser 
Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.  
 

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder 
persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht 
anknüpfend an den Meßbescheid des Finanzamtes ein 
entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid. 
 

Wird durch den Gemeinderat eine Änderung der Hebesätze 
gemäß § 25 Absatz 3 Grundsteuergesetz beschlossen, erhalten 
alle Steuerpflichtigen einen schriftlichen Änderungsbescheid. 
 
2. Zahlungsaufforderung 
Die Steuerpflichtigen werden gebeten, die Grundsteuer für 2009 
zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus 
dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf ein 
Geschäftskonto der Gemeinde Rosenbach zu überweisen oder 
einzuzahlen. 
 
Bankverbindungen: Volksbank Löbau – Zittau 
   Kto. Nr.: 45 02 12 54 06  
   BLZ 855 901 00 
 
   Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien 
   Kto. Nr.: 30 00 08 85 46 
   BLZ 850 501 00 
 
Vierteljahresbeträge sind jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. 
August und 15. November zu zahlen. Für Steuerpflichtige, die 
von der Möglichkeit des § 28 Absatz 3 Grundsteuergesetz 
Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer 2009 in einem 
Betrag am 01.07.2009 fällig.  
 
3. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Stadtverwaltung 
Löbau (Finanzverwaltung, Altmarkt 1, 02708 Löbau) schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen. 
 
Rosenbach, 06.01.2009 
 
Höhne 
Bürgermeister 
 
Hinweis: 
Zur Verwaltungsvereinfachung bitten wir Sie, vom 
Bankeinzugsverfahren Gebrauch zu machen. Die Stadtkasse 
wird die offenen Steuerforderungen termingerecht von Ihrem 
Konto abbuchen. 
 
 

⇒  Sirenenprobelauf 



OT Herwigsdorf und OT Bischdorf: jeden 
Mittwoch, 15.00 Uhr 
 
 

⇒ Termine Abfallentsorgung 
Gelbe Tonne:      Dienstag, 27. Januar 2008 
 

Blaue Tonne:     Freitag, 30. Januar 2008 
 

 
Die Turnhalle in Herwigsdorf bleibt 

vom 06.02.2009 bis 20.02.2009 
wegen Renovierungsarbeiten 

geschlossen. 
 

 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Mitteilungsblattes: 
R. Höhne, Bürgermeister 
 

Gemeindeverwaltung Rosenbach, Steinbergstraße 1 
02708 Rosenbach 
Tel.: 0 35 85 / 83 27 03  Fax: 0 35 85 / 86 25 24 
e-mail:    info@gemeinde-rosenbach.de 
Homepage:  www.gemeinde-rosenbach.de  

Öffnungszeiten:  OT Herwigsdorf 
 Dienstag  9.00 –11.30 Uhr/13.00 – 16.00 Uhr 
 Bürgermeistersprechstunde             14.00 – 16.00 Uhr 
 Donnerstag 9.00 –11.30 Uhr/13.00 – 18.00 Uhr 
 Bürgermeistersprechstunde             14.00 – 18.00 Uhr 
 

 

FFrreeiiwwiilllliiggee  FFeeuueerrwweehhrr  RRoosseennbbaacchh  
 

  Die Jahreshauptversammlung der 
  Freiwilligen Feuerwehr Rosenbach 
   findet am 
 

Freitag, dem 16.01.2009, 19.00 Uhr 
in der Gaststätte „Deutsches Haus“ 

OT Herwigsdorf 
 

  statt. 
 
     Tagesordnung: 
     1.   Begrüßung 
     2.   Rechenschaftsbericht  
     3.   Wahl der Kassenprüfer 
     4.   Diskussion  
     5.   Beförderungen/Ehrungen 
     6.   Verschiedenes 
 
  gez. Groll 
  Wehrleiter 
 
Ein herzliches Willkommen den 
Kleinen Erdenbürgern vom Monat 
Dezember 
 
   Luca Naak 
 Fabrice Rafelt 

Ein herzliches Dankeschön 

80. Geburtstag
mit vielen lieben Geschenken, Blu

und Glückwünschen erfreuten.
Gertrud  Posselt

Herwigsdorf, im Dezember 2008

allen Verwandten, Freunden, Nachb
und Bekannten, die mich zu meine

 
 

Frisch vom Bauernhof
Landwirtschaftl. Hofschlachtstelle

Herwigsdorf, Umgehungsstraße 9, 02708 Rosenbach

Wir wünschen unserer Kundschaft, unseren

Wir bieten Ihnen im Januar:

"Hausschlachtenes" vom Schwein

Gisela Leuteritz

Tel. 0 35 85 / 83 25 23, Fax 0 35 85 / 45 21 24

u. Hofladen

Sonnabend, 17.01.09 
Freitag, 16.01.09

Weiterhin haben wir freitags und sonnabends

Freitag von 9-12 Uhr und 14-17 Uhr
jede Woche geöffnet. Im Winterhalbjahr:

gesundes und erfolgreiches neues Jahr

Familie Leuteritz

Freunden und Bekannten ein frohes,

Sonnabend 9-12 Uhr
Immer im Angebot: Wurst im Glas, frische Eier,
     Imkerhonig, verschiedene abgepackte Wurst.

 
 
Ich wünsche allen Einwohnern 
Rosenbachs ein gutes neues Jahr 
und bedanke mich für das meiner 
Firma entgegengebrachte 
Vertrauen. 

 
 
Ihr Bauunternehmer Mirko Mannigel 
 
 

2 00
9



 
 
 
 
 
 

G E B U R T S T A G S J U B I L A R E 
 
 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und wünschen ihnen alles Gute, 
Gesundheit und Wohlergehen. 

 
 
 

OT Bischdorf 
 

am 10.01.  Frau Anneliese Klinke  zum 78. Geburtstag 
am 15.01.  Frau Margarete Würfel  zum 77. Geburtstag 
am 19.01.  Frau Elfriede Skrzypek  zum 90. Geburtstag 
am 28.01.  Frau Waltraud Rösner  zum 77. Geburtstag 
am 29.01.  Herr Friedrich Kregel  zum 87. Geburtstag 
 
OT Herwigsdorf 
 

am 11.01.  Frau Liesbeth Kießling  zum 88. Geburtstag 
am 12.01.  Frau Erika Kandler      zum 86. Geburtstag 
am 12.01.  Frau Lieselotte Mücklisch  zum 74. Geburtstag 
am 21.01.  Frau Gerda Neumann    zum 83. Geburtstag 
am 22.01.  Frau Barbara Reiter    zum 70. Geburtstag 
am 26.01.  Frau Gisela Koziol    zum 77. Geburtstag 
am 27.01.  Herr Herbert Hoffmann  zum 79. Geburtstag 
am 30.01.  Frau Gisela Schlage      zum 72. Geburtstag 
am 30.01.  Herr Arno Döcke   zum 73. Geburtstag 
 

 
 
 

 
 

ABWASSERZWECKVERBAND LÖBAU-NORD 
Georgewitzer Straße 54 
02708 Löbau 

 
Bekanntmachung Jahresabschluss des AZV Löbau Nord für das Geschäftsjahr 2007 
Feststellung des Ergebnisses 

 

         Jahresabschluss  Jahresabschluss 
Bezeichnung       per 31.12.2007  per 31.12.2006 

 

Bilanzsumme          41.940.698,66     42.377.166,53 
 

Aktivseite          
   Anlagevermögen        37.388.382,78     37.800.609,53 
   Umlaufvermögen          4.552.315,88       4.576.557,00 
   Rechnungsabgrenzungsposten         
 

 Passivseite  
   Eigenkapital          2.959.401,03       2.637.969,32 
    Allgemeine Rücklage         2.482.499,32       2.482.499,32 
    Gewinn-/Verlustvortrag           155.470,00           -37.999,85 
    Jahresergebnis            321.431,71          193.469,85 
   Sonderposten für Investitionszuschüsse      15.546.621,59     15.504.900,00 

Empfangene Ertragszuschüsse       11.285.684,98     11.654.744,30 
   Rückstellungen          4.088.833,53       3.684.666,24 
   Verbindlichkeiten          8.057.874,15       8.890.213,76 
   Rechnungsabgrenzungsposten                2.283,38              4.672,91 
 

 Summe der Einnahmen           4.187.180,77       4.583.663,93 
   darunter Umsatzerlöse         3.120.761,74       3.877.197,31 
 

 Summe der Aufwendungen           3.865.749,06       4.390.194,08 
 
 

Das Jahresergebnis in Höhe von € 321.431,71 wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 

Auf der Grundlage des § 18 der Zweckverbandssatzung des AZV Löbau-Nord und in Übereinstimmung mit § 88 der SächsGemO und 
§ 59 SächsKomZG, wurde durch die Mitglieder der Verbandsversammlung am 08.12.2008, mit Beschluss-Nr. 19 / 2008 der 
Jahresabschluss 2007 festgestellt. Der Jahresabschluss 2007 mit Lagebericht liegt in der Gemeindeverwaltung Rosenbach, 
Steinbergstraße 1 in 02708 Rosenbach vom 13.01.2009 bis 22.01.2009 während der Dienststunden aus. 
 
 
 
Höhne  
Verbandsvorsitzender     
 
 
 



 
 

2 0 0 9 
 

Ein gutes neues Jahr 
in bester Gesundheit 
und Zufriedenheit 

 
wünscht 

Baugeschäft H. Kuche 
 

 

 
Liebe Frauen !  
 

 

Am 20.01.09 findet um 19.30 Uhr in der 
Herwigsdorfer Schule unser nächster Treff 
statt. 

Thema: Spieleabend 
Unkostenbeitrag: 1,00 � 

 
Die Landfrauen wünschen allen Bürgern 

von Rosenbach ein gesundes und 
glückliches Jahr 2009. 

 
 
 

 
 

   Die Landfrauen 
 

 

 
 

 

 
 

DDeerr  HHuunnddeerrttjjäähhrriiggee  pprroopphheezzeeiitt  ffüürr  JJaannuuaarr  
 
 
 

 

Gleich zu Beginn des Monats sehr kaltes 
Wetter mit leichtem Schneefall. Vom 9. bis 
13. herrscht nasskalte Witterung. Den 

Rest des Monats ist es überwiegend 
trocken und ziemlich kalt; gegen Ende etwas Schneefall. 

 
 
 

Tag der offenen Tür am 
Beruflichen Schulzentrum 

Löbau 
 
 
Das Berufliche Schulzentrum Löbau führt am 
 

Freitag, dem 30. Januar 2009 
von 13:00 bis 16:00 Uhr 

 
einen Berufsinformationstag durch. 
 
Wir stellen Ihnen mögliche Bildungsgänge am BSZ Löbau 
vor. Sie erhalten Informationen über die Möglichkeiten der 
Ausbildung in vollzeitschulischen Bildungsgängen und in der 
Berufsausbildung verschiedener Berufsfelder. 
 
Die Fachräume der Schule können an diesem Tag besichtigt 
werden. 
 
 
Informationen zur Ausbildung 
 

- Berufliches Gymnasium (Wirtschaft, Technik / 
  Bautechnik, Informations- und Kommunikations-  
  technik) um Erwerb der Hochschulreife 
- 2jährige Berufsfachschule zum Wirtschafts-  
  assistenten, Fachrichtung Informationsverarbeitung 
- 2jährige Berufsfachschule zum Technischen  
  Assistenten für Informatik 
- Berufsausbildung in den Berufsfeldern Wirtschaft  
  und Verwaltung, Landwirtschaft und Gartenbau,  
  Ernährung/Hauswirtschaft, Textiltechnik 
- Berufsgrundbildungsjahr Agrarwirtschaft 
 

erhalten Sie im Beruflichen Schulzentrum Löbau, 
Georgewitzer Straße 44. 
 
 
Die Berufsausbildung im Berufsfeld  
 

Bautechnik  
 

sowie die vollzeitschulischen Bildungsgänge 
 

- Fachschule Technik/Bautechnik mit dem Abschluss 
„Staatlich geprüfter Techniker“ 
- Berufsgrundbildungsjahr Bautechnik  
 - Berufsvorbereitungsjahr 
 

werden im Gebäude Dietrich-Bonhoeffer-Straße 15 
vorgestellt. 
 
 
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch. 
 



 

 

 


